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Stelluhgnahme - Aufstellung des Bebauungsplanes "Die Wad Nr. 3" in der Gemeinde
Bergrhelnfeld, GT. Bergrheinfeld - Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie der
Nachbargemeinden gem.S 3 Abs. I BauGB

Sehr geehrte

vielen Dank für die zur Verfügung gestellten Planungsunterlagen.

Ausgangspunkt der Beurteilung ist Art.10 Abs. 2 BayBGG i.V.m, S I Abs. 1 Satz 5 BayStMG,
wonach im Straßenbau die Belange von Menschen mit Behinderung und sonstigen
Bewegungseinschränkungen mit dem Ziel berücksichtigrt werden, Bänierefreiheit ohne besondere
Erschwernis zu ermöglichen, soweit nicht andere überwiegend öffentliche Belange entgegenstehen.
Die Anforderungen an die Barrierefreiheit im Einzelnen lassen sich der DIN 18040-3 - Barrierefreies
Bauen - Planungsgrundlagen - Teil 3: Öffentlicher Verkehrs- und Freiraum - entnehmen. Daneben
sind gem. Art. I Abs. 2 BayStrWG beim Bau und bei der Unterhaltung von Straßen die allgemein
anerkannten Regeln der Baukunst und Technik zu beachten.

Die Planung ist aus meiner Sicht zu begrüßen, da sie die Barrierefreiheit unter Berücksichtigung der
durch die Topographie oder tatsächlichen Begebenheiten gesetzten Voraussetzungen fördert.

Mit freundlichen


